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Vertragliche Verpflichtung von Unterauftragnehmern und Verleihern von Arbeitskräften
Hinweis:
Nach den Besonderen Vertragsbedingungen ist der Hauptauftragnehmer verpflichtet, seine Unterauftragnehmer ebenfalls zur Einhaltung der sozialen und ökologischen Vertragsbedingungen zu verpflichten, einschließlich der Vertragsbedingung über Kontrollen und Sanktionen. 
Die Unterauftragnehmer haben ebenso mit etwaigen Unterauftragnehmern eine entsprechende Vereinbarung zu treffen, so dass die Einhaltung der Vorgaben für die gesamte Unterauftragnehmerkette sichergestellt ist. 
Die Wertgrenze für die Weitergabe dieser Verpflichtung beträgt bei Liefer- und Dienstleistungen grundsätzlich 75.000 Euro (ohne Umsatzsteuer). Bei Bauleistungen beträgt die Wertgrenze 500.000 Euro (ohne Umsatzsteuer).
Abweichend hiervon ist die Tariftreueverpflichtung nach § 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 BerlAVG bereits ab einem Auftragswert von 1.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) weiterzugeben, sofern es sich um Dienstleistungen mit einem Leistungszeitraum von mindestens acht Kalendertagen oder um Bauleistungen handelt.	
Für die Weitergabe ist die jeweils zutreffende Vertragsbedingung zu verwenden:
Erreicht oder überschreitet der Unterauftrag einen Auftragswert von 75.000 Euro bei Liefer- und Dienstleistungen, ist Wirt-214.1 zu verwenden. Erreicht oder überschreitet der Unterauftrag einen Auftragswert von 500.000 Euro bei Bauleistungen, ist V 231 F zu verwenden.
Unterschreitet der Unterauftrag diese Wertgrenzen, erreicht oder überschreitet jedoch einen Auftragswert von 1.000 Euro und ist für die betreffende Leistung eine Tarifbroschüre einschlägig, ist Wirt-214.2 bzw. V 232 F zu verwenden.
Zur erleichterten Umsetzung dieser Vorgabe wird den Auftragnehmern ein Muster zur Verfügung gestellt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an: kontrollgruppe@senweb.berlin.de






M U S T E R

	Vergabenummer

	Maßnahmenummer


	Maßnahme



	Leistung/CPV




Vereinbarung zwischen 


Auftraggeber                                                                                                                     Auftragnehmer 



__________________   							__________________	
					 


Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die unten aufgeführten beigefügten Besonderen bzw. Ergänzenden Vertragsbedingungen einzuhalten. 

[bookmark: Kontrollkästchen89]|_|	Besondere Vertragsbedingungen zum Mindeststundenentgelt und Tariftreue (Wirt-214.1 bzw. IV 4020 F bzw. V 231 F) einschließlich der beigefügten Tarifbroschüren
|_|	Besondere Vertragsbedingungen zur Tariftreue ab 1.000 Euro (Wirt-214.2 bzw. IV 4022 F bzw. V 232 F) einschließlich der beigefügten Tarifbroschüren
|_|	Besondere Vertragsbedingungen über Kontrollen und Sanktionen (Wirt-2144 bzw. IV 4024 bzw. V 255 F) 
|_|	Besondere Vertragsbedingungen zur Frauenförderung (Wirt- 2141 bzw. IV 4021 F bzw. V 246 F) 
|_|	Besondere Vertragsbedingungen über Umweltschutzanforderungen (Wirt-2145 bzw. IV 404 F bzw. V 248 F) einschließlich der beigefügten Ausführungsbedingungen
|_|	Besondere Vertragsbedingungen zur Verhinderung von Benachteiligungen (Wirt-2143 bzw. IV 4023 bzw. V 250 F) 

Die Frauenfördererklärung ist ausgefüllt zurückzusenden.

Bemerkungen:
     
     


Datum 


☐ Unterschrift oder									Unterschrift 
☐ Erklärung in Textform gemäß § 126 b BGB 
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